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S’IL VOUS PLAIT

Werden Sie Mitglied<

Neue 
Mehrheiten?

Die Grünen Nidwalden haben 2009 
die extremistische GSOA-Initiative 
befürwortet. Diese Initiative hätte der 
Pilatus Flugzeugwerke das Genick ge-
brochen. Wer den grössten Arbeitgeber 
und Lehrlingsausbildner im Kanton so 
leichtfertig aufs Spiel setzt, muss sich 
nicht wundern, wenn die Bürgerinnen 
und Bürger reagieren. Jedenfalls gibt es 
seit den letzten Wahlen keinen grünen 
Regierungsrat mehr in Nidwalden. 

Nun wurde auch der grüne Vertreter 
im Landratsbüro rausgewählt. Ein 
CVP-Politiker bezeichnete die Abwahl 
als «charakterlos». Was ist das für 
eine Logik? Wer nicht so wählt, wie er 
will, hat also einen Charakterfehler? 
Nein. So ist die Demokratie. Man kann 
gewählt oder nicht gewählt werden. 
Die FDP wollte ihren zweiten Sitz im 
Landratsbüro wiedererobern. Er ging 
vor einem Jahr an die Grünen. Dank der 
«charaktervollen» CVP…

Die Wahl des Landratsbüros war nur ein 
Geplänkel. Viel wichtiger wird es sein, 
neue Mehrheiten zu finden, damit das 
Ausgabenwachstum gestoppt werden 
kann. Jedes Jahr werden neue Staats-
stellen geschaffen. Jedes Jahr wächst 
das Kantonsbudget um Millionen. Hier 
wird sich zeigen, wie der neue Landrat 
tatsächlich arbeitet. 

Peter Keller
Landrat SVP Hergiswil 
Fraktions-Vizepräsident


